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Teil 13: Demografischer Wandel und Hochschulen 

Weniger, bunter, älter – die Gesellschaft verändert sich durch den demografi-
schen Wandel. Lebenslanges Lernen, Bildung als Integrationsfaktor sowie das 
generationenübergreifende Miteinander werden Teil moderner Hochschulpolitik. 

Der hessische RCDS zeigt Aktivität: 

� Im Juni 2010 wurde erstmals ein Demografiebeauftragter im Landesvor-
stand gewählt, der Veranstaltungen zum Thema besucht, Artikel im RCDS-
Magazin publiziert, für das Thema sensibilisiert sowie ein umfassendes 

Demografiekonzept erstellt. 
� Sämtliche Entscheidungen werden auf ihre Auswirkungen hinsichtlich des 

demografischen Wandels geprüft. 
� Der RCDS setzt sich intensiv auch mit hochschulpolitischen Themen aus-

einander, die den demografischen Wandel teilweise berühren, etwa die 

Entwicklung von Studentenzahlen im Zuge von G 8 und nach der Ausset-
zung der Wehrpflicht. 

Der RCDS positioniert sich: 

� für Standortattraktivität hessischer Hochschulen für Studenten aus ande-

ren Bundesländern und aus dem Ausland, 
� für die Reduzierung von Studienabbrüchen und das Fördern von Studien-

motivation, 
� für wissenschaftliche Weiterbildung als Kernaufgabe der Hochschulen bis 

hin zu einem möglichen quartären Studiensektor, 

� für eine Verbesserung der Zusammenarbeit von Hochschulen und Wirt-
schaft, 

� für eine bessere Bindung von Ehemaligen an ihre Hochschulen und Zu-
sammenarbeit der Generationen. 

Der demografische Wandel betrifft jeden – gestalten wir ihn gemeinsam im RCDS! 

 

Interesse an einer kostenlosen Gruppenmitgliedschaft? Dann 

meldet Euch unter post@rcds-fh-rhein-main.de oder  

www.rcds-fh-rhein-main.de!    


